
GEMEINDEVERBAND FÜR DIE ERHALTUNG DER WÄLDER 

IN DER REGION OBERLAND OST  GEWO 

 

Zusammenfassung für eilige Leser 

Der GEWO ist ein Gemeindeverband der 28 Gemeinden im östlichen Oberland 

 Zweck: Unterstützung forstlicher Massnahmen zur Verbesserung der Wälder 

 Wie? Finanzielle Unterstützung für Planung und Ausführung von Massnahmen. zur 

Erhaltung und Wiederherstellung von Waldfunktionen von regionalem 

Interesse. 

 Regionale Interessen sind: 

 Schutz von Siedlungen, wichtigen Verkehrslagen, Gewerbegebiete 

 Holzversorgung und –verwertung 

 Erhaltung von Lebensraum für Tiere und Pflanzen 

 Voraussetzungen: 

Das Vorhaben wird vom Forstdienst unterstützt und i.d.R. vom Bund und Kanton 

subventioniert, es besteht eine örtliche Trägerschaft, die Massnahmen sind nicht 

allein im Interesse der betroffenen Waldbesitzer. 

13 Vorstandmitglieder, 1 Geschäftsführerin, Beratung durch Waldabteilung Alpen 

31 Delegierte mit 42 Stimmen beschliessen die Grundsätze der Beitragssprechung 

(4 grosse Gemeinden haben 3 Stimmen, 6 Gemeinden 2 Stimmen). 

Besichtigung eines unterstützten Projektes vorgängig der Delegiertenversammlung. 

 

Unterstützung wofür und wie? 

 Mehrjährige Projekte im Bereich Aufforstung, Verbau, Rutschsanierungen, Stein- 

und Eisschlagschutz, Erhaltung von forstlichen Schutzbauten, Waldpflege, 

Risikoanalyse Überwachung Risikogebiete. 

Beiträge 60 % der Restkosten. 

 Bäume aus gefährlichen Bächen entfernen. Beitrag 15 % der beitragsberechtigten  

Bausumme (meist an Schwellengemeinde) 

 Beiträge an Jungwaldflächen Fr. 6.00 bis 12.00 pro Are. 

 Fusswege in Jungwalflächen unterhalten (Fr. 200.00  pro gepflegte Hektare). 

 Schadenerhebung an Waldstrassen nach Naturereignissen: 10 % der Bausumme. 

 Seilkranförderung: Fr. 2.00-bis Fr. 4.00 pro Laufmeter Seil über Wald. 

 Handlungsbedarf im wichtigen Schutzwald (sog. Funktionstauglichkeit) als 

eigenständiges Projekt des GEWO (Subvention Bund/Kanton 70 %) 

 Pflanzungen im Standortschutzwald & im übrigen Wald Fr. 5.00 bis 2.50 pro Pflanze 



Jährliche Beitragshöhe Fr. 340‘000.00, was pro Einwohner in der Region ca. Fr. 7.31 

ausmacht. 

 

Funktionsweise 

Damit der Gemeindeverband optimal funktioniert, ist das Scharnier Vorstand von grösster 

Bedeutung. Das Vorstandmitglied muss die Gemeinde(n) stets auf dem Laufenden halten 

(Kontaktperson bestimmt?) und anderseits soll es die Ideen und Anliegen der Gemeinden 

in den Vorstand einbringen. 

 

Wirkung an Hand eines Beispieles 

In 11 Jahren sind total in einer Gemeinde von Fr. 288‘000.00 ausgerichtet worden. 

 

Wirkung im Wald: 

Nutzung von 60‘000 m3 Holz mittels 56 Kilometer Seilbahnen, 

 22 Hektaren Jungwald gepflegt. 

1‘400 Ster und 1‘200 Schnitzelkubikmeter Energieholz gefördert.  

Wiederherstellung von Waldstrassen Fr. 200‘000.00, Schutzbauten Fr. 158‘000.00 

Wiederherstellungsmassnahmen Sturmschäden im Wald Fr. 300‘000.00 und 

Gerinneholzerei Fr. 80‘000.00unterstützt. 

 

Dazu wurden beim Bund und Kanton 1,1 Mio. Fr. Beiträge mobilisiert. 

Der Umfang der geleisteten Arbeit und Investitionen beträgt 5.1 Mio. Fr. 

 

Das Produkt: mehr Schutz, mehr Sicherheit, Reduktionen von Gefahren, Erneuerung 

Schutzwald durch Verjüngung, etc. 

 

Mit Beiträgen des GEWO wurde in diesem Beispiel 17,7 fache Wertschöpfung erzielt. 

 

Fazit 

 

Der GEWO kümmert sich solidarisch um die Sicherheit der Bevölkerung.  

Wenn jede Gemeinde in ihrem Gemeindegebiet die notwendigen Massnahmen treffen 

kann, weil alle ihr helfen auch den Grossteil der Kosten zu tragen, dann ist auch die Mobilität 

sichergestellt und in der Region für Touristen aus dem In- und Ausland weiterhin attraktiv. 

 

Der GEWO ist in der Schweiz einzigartig und viele Regionen beneiden uns um diese 

Einrichtung. 


